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Sport im Augsburger Land

Meitingens Torhüter hatte beim 0:1 durch Safak Cetinkaya (links) nicht nur den Überblick, sondern auch seine Mütze verloren. Der TSV musste sich dem starken Spitzenreiter

SC Ichenhausen mit 2:3 beugen. Foto: Karin Tautz

schüttelte und hart abzog, hatten ei-
nige Meitinger Zuschauer den Tor-
schrei auf den Lippen. Doch Tau-
sendsassa Wiesmüller verhinderte
mit einem Reflex den möglichen
Ausgleich.

Fazit für den TSV Meitingen: Ge-
gen diesen überragenden Gegner
kann und darf man verlieren. Ohne
die gezeigte schwache erste Halbzeit
wäre aber auch gegen Ichenhausen
mehr möglich gewesen. (heik)
TSV Meitingen Potnar, Schlumberger,
Fichtner (29. Winkler), Steppich, Brückner,
Osman, Sauler, Meir, Buja (77. Wippel),
Körner, Dabestani (54. Armbrust).
SC Ichenhausen Wiesmüller, Deffner,
Pop, Herold, Günther (90. Theer), Yalap
(87. Mayer), Cetinkaya, Fabinger, Schiller,
Bademli, Weiller.
Tore 0:1 Cetinkaya (2.), 0:2 Yalap (15.),
1:2 Körner (49./Foulelfmeter), 1:3 Cetin-
kaya (66.), 2:3 Körner (77./Foulelfmeter).
– Besondere Vorkommnisse keine. –
Schiedsrichter Fabian Härle (SVO Ger-
maringen). – Zuschauer 300.

wandelte den fälligen Foulelfmeter
sicher zum 1:2-Anschluss (49.). Das
gab den Gastgebern kräftig Rücken-
wind. Doch der nächste Tiefschlag
folgte: Ichenhausens Schlussmann
jagte einen Abschlag weit in Meitin-
gens Hälfte. Torhüter Potnar zöger-
te völlig unerklärlich mit dem He-
rauslaufen und Cetinkaya bedankte
sich mit dem 1:3 (66.).

Die Kowarz-Elf bewies Moral
und kam noch einmal zurück. Rein-
hold Armbrust und Denis Buja ver-
gaben zwei Hochkaräter, als sie je-
weils den Ball durch die Viererkette
durchgesteckt bekamen (70./74.).
Der erneute Anschluss glückte wie-
derum Körner mit einem verwan-
delten Strafstoß – diesmal war Mar-
vin Osman gefoult worden. Jetzt
wurde die Partie hochdramatisch
und hektisch. Ichenhausen wirkte
auf einmal angeschlagen und Mei-
tingen wollte unbedingt nachlegen.
Als Marvin Osman dann alle Gegen-
spieler bei seinem Dribbling ab-

beim TSV bereits wieder ausbeulen
können. Doch die Gäste zeigten Be-
zirksligafußball der Extraklasse und
beeindruckten mit enormem Tem-
po, Technik und Ballsicherheit.
Meitingen bekam fast keinen Zu-
griff auf die Hochgeschwindigkeits-
kicker des SCI.

Als der nicht zu stoppende Cetin-
kaya wieder zwei Mann auf sich zog
und zurücklegte war es passiert: Ya-
lap traf ohne Mühe zum 0:2 (15.).
Ichenhausen dominierte das Ge-
schehen. Es dauerte schließlich fast
bis zum Pausenpfiff ehe der TSV
wieder gefährlich zum Abschluss
kam: Kapitän Christoph Brückner
zwang Gästetorhüter Wiesmüller
mit seinem Schuss zu einer Glanzpa-
rade (45.)

Mit frischen Beinen und einem
veränderten System kam Meitingen
nach dem Wechsel auf das Feld.
Was sich gleich auszahlen sollte. Jo-
sef Sauler wurde im Strafraum hart
attackiert – Phillipp Körner ver-

Meitingen „Wer nicht zum Spiel
kommt, verpasst etwas.“ Kurt Ko-
warz lag mit seiner Einschätzung
vor dem Spiel absolut richtig. Trotz
einer insgesamt verdienten
2:3-Heimniederlage gegen den Ta-
bellenführer in der Bezirksliga
Nord, SC Ichenhausen, hielten die
Hausherren kräftig dagegen und
hatten kurz vor Schluss sogar einen
Punkt in Reichweite.

Rechtzeitig zum Spiel zu kom-
men, empfiehlt sich derzeit grund-
sätzlich bei Spielen der Schwarzwei-
ßen. Bereits in der zweiten Minute
das frühe 0:1. Nach einem Ballver-
lust von Johannes Meir ging alles ra-
send schnell: Den tückischen Auf-
setzer von Dominik Fabinger konn-
te Keeper Michael Potnar nur mit
Mühe nach vorne abwehren. Torjä-
ger Safak Cetinkaya traf aus kurzer
Distanz.

Kurze Zeit später hätten Denis
Buja und Ali Dabestani bei einer
Doppelchance die Ergebnisdelle

Unentschieden in Reichweite
Bezirksliga Nord TSV Meitingen verliert gegen starken Spitzenreiter Ichenhausen 2:3

TESTSPIEL

2:0-Führung reicht
SV Baiershofen nicht
● SV Holzheim – SV GW Baiershofen
3:2 (1:2). In einem letzten Test-
spiel verloren die Grün-Weißen
trotz einen 2:0-Führung, die Mar-
tin Wiedemann mit einem Doppel-
schlag in der 24. und 27. Minute
markierte. Labi (37.), Ertler
(51./Foulelfmeter) und Lutz (75.)
drehten den Spieß noch um. (dh)

KREISKLASSE AICHACH

Markus Werner trifft
vor imposanter Kulisse
Die U23 des TSV Gersthofen hat
sich für die Rückrunde viel vorge-
nommen. Nach guter aber schwieri-
ger Vorbereitung (fünf Verletzte)
wollte man vor heimischer Kulisse
den ersten Dreier einfahren. Die-
ses gelang nur bedingt. Gersthofen
hatte zwar mehr Spielanteile,
konnte diese aber nicht zählbar um-
setzen. So ging es mit einem 0:0 in
die Halbzeit. In Hälfte zwei lief das
Spiel besser. Die Ballonstädter er-
spielten sich eine Reihe von Chan-
cen. Aber erst in der 73. Minute
erlöste Markus Werner per Kopf
nach Ecke von Ergenler Kenan die
Jung-TSVler mit dem 1:0. – Zu-
schauer 200. (ck-)

KREISKLASSE AUGSBURG-MITTE
Schwaben Augsburg II – Hammerschm. 0:4
TSV Göggingen II – FC Stätzling II 1:1
SV Ottmaring – FC Öz Akdeniz Augsburg 1:1
TSV Friedberg II – SV Wulfertshausen 0:0
SV Mering II – TSV Firnhaberau 1:0
SF Bachern – SF Friedberg 1:1
SpVgg Bärenkeller – TSV Neusäß II 4:0

1. H’schm. 16 12 4 0 43:13 40

2. Friedberg II 16 9 4 3 32:20 31

3. Akdeniz A. 16 9 3 4 44:30 30

4. SV Mering II 16 8 5 3 37:22 29

5. Wulfertsh. 16 7 7 2 30:21 28

6. SF Friedberg 16 8 3 5 35:28 27

7. Firnhaberau 16 6 6 4 32:28 24

8. Ottmaring 15 5 6 4 32:24 21

9. SF Bachern 15 5 3 7 32:34 18

10. Bärenkeller 16 4 4 8 30:43 16

11. Göggingen II 16 1 8 7 25:38 11

12. Neusäß II 16 3 2 11 15:37 11

13. Schw Aug. II 16 1 6 9 19:41 9

14. Stätzling II 16 0 5 11 30:57 5

KREISKLASSE AICHACH
BC Aresing – FC Affing II 1:1
TSV Gersthofen II – TSV Hollenbach 1:0
TSV Inchenhofen – Alsmoos-Petersdorf 0:0
DJK Gebenhofen-Anwalting – TSV Dasing 0:4
FC Gundelsdorf – SC Oberbernbach 0:4
SC Griesbeckerzell – TSV Schiltberg 4:0

1. G’zell 14 12 1 1 42:16 37

2. Inchenhofen 15 11 3 1 49:20 36

3. Oberbernbach 15 9 4 2 36:22 31

4. Gersthofen II 15 6 6 3 30:24 24

5. TSV Schiltberg 14 5 6 3 28:25 21

6. Gebenh.-An. 15 6 3 6 32:31 21

7. TSV Rehling 14 6 1 7 30:37 19

8. Hollenbach 15 4 3 8 23:26 15

9. TSV Dasing 15 4 3 8 24:33 15

10. BC Aresing 15 3 4 8 16:33 13

11. FC Affing II 15 2 5 8 21:33 11

12. Alsmoos 15 2 5 8 20:32 11

13. Gundelsdorf 15 1 6 8 20:39 9

KREISLIGA WEST
SV Mindelzell – FC Gundelfingen II 2:0
TSV Zusmarshausen – FC Lauingen 1:0
SSV Dillingen – SV Aislingen 2:2
TSV Binswangen – Türk Krumb. 2:1
TSV Balzhausen – SSV Glött 1:3
SSV Peterswörth – SpVgg Ellzee 0:1
SC Altenmünster – TSV Ziemetshausen 1:0

1. SSV Glött 17 12 3 2 50:22 39

2. Ziemetshsn. 17 10 5 2 42:12 35

3. SV Mindelzell 17 11 2 4 44:17 35

4. FC Lauingen 17 9 7 1 32:16 34

5. Zusmarsh. 17 9 5 3 32:21 32

6. G’fingen II 17 7 5 5 31:23 26

7. Altenmünster 17 6 4 7 31:30 22

8. SV Aislingen 17 5 5 7 38:39 20

9. SpVgg Ellzee 17 6 2 9 22:26 20

10. Dillingen 17 5 2 10 24:39 17

11. Binswangen 17 4 5 8 22:48 17

12. Balzhausen 17 3 4 10 18:48 13

13. Türk Krumb. 17 3 2 12 18:36 11

14. Peterswörth 17 1 5 11 15:42 8

So geht es weiter:   FC Lauingen – SSV Dillingen
• SSV Peterswörth – TSV Balzhausen • TSV Zie-
metshausen – TSV Zusmarshausen • SpVgg Ellzee
– SC Altenmünster • Türkiyemspor Krumbach –
SSV Glött • FC Gundelfingen II – TSV Binswangen
• SV Aislingen – SV Mindelzell

B-KLASSE NORDWEST
SC Biberbach II – TSV Welden II 3:3
SV Erlingen – SV Gablingen 0:4
CSC Batzenhofen/Hirblingen – Steppach 2:5
Hainhofer SV – FC Emersacker 1:0
SV Gessertshausen – SV Stettenhofen 0:2
FC Reutern – SV Cosmos Aystetten II 2:2
Post SV Augsburg II – SV Nordendorf

1. Stettenhf. 16 12 2 2 59:28 38

2. Steppach 16 11 2 3 73:23 35

3. Gablingen 16 11 2 3 66:17 35

4. Gessertshs. 16 11 2 3 50:22 35

5. Nordendorf 15 9 2 4 38:25 29

6. Hainhofen 16 8 2 6 41:27 26

7. FC Reutern 16 7 4 5 44:39 25

8. Welden II 16 7 2 7 38:49 23

9. Biberbach II 16 5 3 8 34:37 18

10. SV Erlingen 16 5 2 9 17:33 17

11. Batzenhf./H. 16 5 1 10 34:40 16

12. Emersacker 16 5 1 10 28:40 16

13. Aystetten II 16 1 3 12 26:62 6

14. P. SV A. II 15 0 0 15 5:111 0

So geht es weiter:   TSV Steppach – Hainhofer SV
• Cosm. Aystetten II – Post SV Augsb. II • TSV
Welden II – FC Reutern • SV Nordendorf – Batzen-
hofen/Hirbl. • SV Gablingen – SC Biberbach II •
SV Stettenhofen – SV Erlingen • Emersacker –
Gessertshausen

Fußball in Zahlen

B-KLASSE AUGSBURG SÜDWEST
Türk SV Bobingen II – TSV Ustersbach II 1:3
SpVgg Langerringen II – SSV Bobingen II 1:4
FC Kleinaitingen II – SpVgg Lagerlechfeld II 2:1
ASV Hiltenfingen II – VfL Kaufering II 0:3
VfB Mickhausen – TSV Bobingen III 1:2
SpVgg Langenneufnach – TSV Straßberg 6:2

Reinhartsh. 15 39

L’feld. II 16 31

Mickhausen 16 28

Wehringen II 15 27

Kleinait. II 16 26

Langenneuf. 16 24

Kaufering II 15 22

Türk Bob.II 16 22

Straßberg 16 21

SSV Bob. II 16 19

TSV Bob. III 16 16

Ustersb. II 15 14

Hiltenf. II 16 12

Langerr. 2 16 8

Fußball kompakt

Zwei Tore, aber wieder keine Punkte
Bezirksoberliga TSV Dinkelscherben gibt Spiel in Babenhausen innerhalb fünf Minuten aus der Hand

Babenhausen Der TSV Dinkelscher-
ben beendete in der Fußball-Be-
zirksoberliga zwar seine Durststre-
cke von sechs torlosen Spielen in
Folge, doch trotz zweier Treffer
standen die Lila-Weißen am Ende
mit leeren Händen da. Durch die
2:3-Niederlage beim Liganachbarn
TSV Babenhausen rutschten die
Wiest-Schützlinge nun auf den 14.
Tabellenplatz ab.

Dabei begann das Spiel für die
Gäste sehr vielversprechend.
Höchstkonzentriert und konsequent
in den Zweikämpfen ließen sie die
Hausherren kaum zur Entfaltung
kommen. Babenhausens Offensiv-
kräfte mit dem kopfballstarken Ste-
fan Schlögel machten im ersten
Durchgang gegen den Abwehrver-
bund um Kapitän Stefan Kauer kei-
nen einzigen Stich. Das einzige
Manko bei den Lila-Weißen war ei-

gentlich der Spielaufbau – viel zu oft
war nach wenigen Stationen Schluss.
Wobei dies auch den holprigen
Platzverhältnissen geschuldet war.

Die guten Aktionen nach vorne
wurden meist über Dinkelscherbens
agilen Linksaußen Alexander
Berchtenbreiter eingeleitet. Nach
gut einer halben Stunde erhöhten
die Gäste das Tempo und waren nun
drückend überlegen. Die Heimelf
konnte sich bei ihrem starken Kee-
per Gerhard Staiger bedanken, der
teilweise in Liberomanier alles ab-
räumte. Doch in der 44. Minute war
auch er machtlos: Erneut klärte
Staiger vor dem heranstürmenden
Michael Leutenmayr, doch seine
Fußabwehr war etwas zu kurz und
der Ball landete bei Florian Wiest.
Aus etwa 25 Metern Entfernung
lupfte Wiest den Ball über Freund
und Feind ins leere Tor zum ver-

dienten 1:0 für Dinkelscherben. Da-
nach war Halbzeit.

Gäste-Keeper Michael Wenni
hatte bis dato einen ruhigen Sams-
tagnachmittag erlebt – eine trügeri-
sche Ruhe. Babenhausen war in der
zweiten Hälfte offensiver ausgerich-
tet. Dies machte sich gleich bemerk-
bar, als ein Volleyschuss von Wolf-
gang Schlichting sein Ziel nur knapp
verfehlte (51.). Nur eine Minute
später hatten die Lila-Weißen Pech
bei einer Fehlentscheidung des
Schiedsrichtergespannes. Der an-
sonsten gut leitende Unparteiische
Danijel Djordjevic verließ sich auf
seinen Linienrichter, welcher eine
Abseitssituation erkannt haben
wollte. Florian Wiest wäre ansons-
ten mutterseelenallein auf das Tor
zugelaufen (52.).

Nur vier Minuten später dann an-
statt des möglichen 2:0 der 1:1-Aus-

gleichstreffer: Andreas Betz voll-
streckte aus 16 Metern Vollspann
(56.). Dieser Treffer versetzte die
Reischenauer für fünf Minuten in
kollektiven Tiefschlaf. Nur vier Mi-
nuten später nutzte Jürgen Fischer
eine Unstimmigkeit der Gästedefen-
sive zur 2:1-Führung (60.). Und
dem noch nicht genug. Der Stadion-
sprecher kam kaum zum Luftholen.
Nur eine Zeigerumdrehung später
sogar das 3:1. Nach einer scharf ge-
tretenen Freistoßflanke war Wolf-
gang Schlichting zur Stelle (61.).

Aufwachen
oder abschießen lassen

Jetzt gab es für Dinkelscherben nur
zwei Möglichkeiten: aufwachen
oder abschießen lassen. Die Lila-
Weißen entschieden sich für Erste-
res und der Stadionsprecher durfte
abermals nur 60 Sekunden später

wieder zum Mikrofon greifen. Hell-
wach setzte sich Sebi Hofmiller
durch und schoss überlegt aus 16
Metern ins untere Eck zum 2:3-An-
schlusstreffer ein (62.). Nun war das
Spiel wieder komplett offen und es
ergaben sich auf beiden Seiten noch
gute Möglichkeiten. Doch ein Tref-
fer wollte nicht mehr fallen. (mahr)
TSV Babenhausen Staiger, Karl (13.
Dreyer), Kössinger, Marksteiner, Ganser,
Schwertschlager, Schlichting (88. Pfister),
Lutz, Fischer (77. Bertele), Betz, Schlögel.
TSV Dinkelscherben Michael Wenni,
Greisel, Girr, Kauer, Wiest, Hauser (73.
Schubert), Leutenmayr, Reisacher (78. Ch.
Zeller), Berchtenbreiter (73. Winzig), Mar-
tin Wenni, Hofmiller.
Tore 0:1 Wiest (44.), 1:1 Betz (56.), 2:1
Fischer (60.), 3:1 Schlichting (61.), 3:2
Hofmiller (62.). – Schiedsrichter Danijel
Djordjevic. – Zuschauer 150. – Bes.
Vorkommnisse keine.

Stellenangebote

Frühaufsteher gesucht !
Arbeitszeit ca. 4-6 Uhr von Montag bis Sams-
tag. Wenn Sie mindestens 18 Jahre alt sind und
einen Nebenverdienst suchen, freuen wir uns
über ihren Anruf unter Tel. 0821/777-2333,
Herr Endrös,
ZSP Zustellservice-Plus GmbH & Co. KG,
Zustelldienst der Augsburger Allgemeinen
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Jetzt ist Pflanzzeit!
Jetzt ist Pflanzzeit!

Obere Waldstraße 2

89349 Burtenbach
Telefon 0 82 85/2 52
Telefax 0 82 85/10 26

www.baumschulen-scheel.de

Telefon 0 82 72/9 87 20
F E N S T E R

Erinnern, gedenken – Sterne schenken

Ein Projekt des Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge

www.Lichter-der-Ewigkeit.de
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Anzeigen-Service
Telefon  � [08 21] 2 98 21-90

HÖGENAUER
✯ ✯ ✯ ✯

TELEFON 0 90 90/13 28
ODER 01 71/36 26 956

MACHEN SIE URLAUB
IN DER SCHÖNSTEN 
GEGEND BAYERNS!

✳ ✳ ✳ ✳ ✳ 

3 TAGE
BAD FÜSSING
4*-Erlebnishotel 2 Ü/HP
13. bis 15. April 2012 

LEISTUNGEN:
▪ Bordfrühstück bei Anreise
▪  Täglich Fahrten

zur Johannisbad Therme
▪ 1 x Fahrt zum Haslinger Hof
▪ Kleines Präsent zum Abschied


